
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die Sitzung des Gemeinderates Klieken 
 

 Sitzungstermin: Montag, 28.04.2008 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 19:30 Uhr 
 Ort, Raum: in der Grundschule, Bodenreformsiedlung 

5a, 

Anwesend waren: 
 
Bürgermeister Karl-Heinz Schröter  
 
 stellv. Bürgermeisterin 
Frau Sylvia Fischer  
 
 Gemeinderat 
Frau Annegret Brose  
Herr Edmund Dirscherl  
Herr Mario Eckert  
Herr Michael Iwert  
Herr Frank Kowalewski  
Herr Renald Patz  
Herr Thomas Pauland  
Frau Iris Quack  
Herr Bernd Sackewitz  
 
 
 
Verwaltung 
Frau Noeßke     Bürgermeisterbereich 
 
 

Es fehlte:  keiner 
 
 
Gäste:   1 Vertreter der Presse (MZ) 
 
 
 
 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-
wesenheit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Tagesordnung 

 Der Bürgermeister begrüßte alle anwesenden Gemeinderäte und Gäste und stell-
te die Beschlussfähigkeit fest. Anschließend machte er auf die fristgemäße Einla-
dung und öffentliche Bekanntmachung aufmerksam.  
Danach wurde die Tagesordnung einstimmig angenommen. 
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

11 11 0 11 0 0 
 
 

 2. Hinweis auf den § 31 GO LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungspunk-
ten dieser Sitzung 

 Der Bürgermeister verwies auf die Verfahrensweise zum Mitwirkungsverbot gem. 
§ 31 GO LSA zu Tagesordnungspunkten dieser Sitzung.  
 

  
 3. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Gemeinderates vom 

10.03.2008 
 GR Eckert bat um Richtigstellung im Top 6, Seite 3, da sich die Kameraden der 

Freiwilligen Feuerwehr nicht generell gegen die Abbildung von Tieren im Wappen 
aussprachen.  
Die geänderte Niederschrift wurde wie folgt bestätigt: 
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

11 11 0 8 0 3 
 
 

 4. Bekanntgabe der Abstimmungsergebnisse der nichtöffentlichen Beschlüs-
se aus der letzten Sitzung gemäß § 50 (2) GO LSA 

 Dieser Top entfiel, da keine Einwohner anwesend waren.  
 

  
 5. Einwohnerfragestunde 
 Dieser Top entfiel, da keine Einwohner anwesend waren.  

 
  
 6. Klarstellungs- und Einbeziehungssatzung der Gemeinde Klieken 

- Abwägungsbeschluss 
Vorlage: KLI-BV-161/2007 

 Der Bürgermeister erläuterte, dass es sich bei dieser Vorlage um die Abwägung 
der vorgebrachten Bedenken und Anregungen bei der Beteiligung der Behörden 
und sonstiger Träger öffentlicher Belange handelt. Die größten Bedenken hatte er 
bei der Stellungnahme des Biosphärenreservats Mittlere Elbe. Die Gemeinde 
kann sich aber den vorgebrachten Anmerkungen anschließen.  
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Ohne weitere Anfragen und Wortmeldungen wurde der Abwägungsbeschluss 
beschlossen.   
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

11 11 0 10 0 1 
 
 

 7. Klarstellungs- und Einbeziehungssatzung der Gemeinde Klieken, Ortsteil 
Buro 
- Satzungsbeschluss 
Vorlage: KLI-BV-162/2007 

 Ohne Anfragen und Diskussionen beschloss der Gemeinderat diesen Satzungs-
beschluss.  
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

11 11 0 10 0 1 
 
 

 8. 1. Änderungssatzung der Hauptsatzung der Gemeinde Klieken 
Vorlage: KLI-BV-152/2007/2 

 Der Bürgermeister erklärte, dass die Änderung der Hauptsatzung durch die Auf-
nahme des Wappens entsprechend Gemeindeordnung erforderlich ist. Er teilte 
mit, dass er 2 Masten für Buro und 2 Flaggen mit dem Wappen der Gemeinde 
Klieken (1 x für Klieken, 1 x für Buro) in Auftrag gegeben hat.  Die beiden Masten 
sollen vor dem Gemeindehaus in Buro aufgestellt werden, in Klieken stehen be-
reits 2 Masten. Der zweite Mast ist vorgesehen, falls bei besonderen Anlässen 
die Staatsflagge gehisst werden muss. In Klieken sollen die Gemeinderäte bis zur 
nächsten Sitzung entscheiden, ob die Flagge zukünftig vor der Schule, auf dem 
Friedensplatz oder vor dem ehemaligen Gemeindehaus (Kegeleck) gehisst wer-
den sollen. 
GR Patz schlug vor, die Flagge der Gemeinde Klieken in den Räumlichkeiten der 
Gemeindehäuser in Buro und Klieken aufzustellen oder in den Räumen, in denen 
Versammlungen durchgeführt werden, damit die Fahnen auch für alle sichtbar 
sind. 
Die Mehrheit der Gemeinderäte lehnte das Aufstellen einer Fahne im Gemeinde-
haus Buro ab, da dieser Raum dafür zu klein erscheint. 
Ohne weitere Anfragen wurde die Beschlussvorlage beschlossen. 
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

11 11 0 10 0 1 
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 9. Fortschreibung des Dorfentwicklungsplanes der Gemeinde Klieken mit 
Ortsteil Buro aus dem Jahr 2000 
Vorlage: KLI-BV-202/2008 

 Der Bürgermeister teilte mit, dass er bereits für das Kegeleck neue Fenster bean-
tragt hat und hofft, dass die Genehmigung erteilt wird. Diese Maßnahme er-
scheint ihm persönlich sehr wichtig, und sie sollte auch schnellstens realisiert 
werden. Da im Kegeleck bereits braune Fenster eingebaut sind, sollten die neuen 
Fenster ebenfalls in braun sein. Der Bürgermeister bat die Gemeinderäte, zur 
nächsten Sitzung Vorschläge für die Prioritätenliste 2008 bis 2013 mitzuteilen.   
Ohne weitere Diskussion wurde die Beschlussvorlage einstimmig beschlossen.   
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

11 11 0 11 0 0 
 
 

 10. Anträge, Anfragen und Mitteilungen 
 GR Quack fragte an, inwieweit der Regenwasserablauf bei Webers (Hauptstra-

ße/Ecke Bodenreformsiedlung) in Ordnung gebracht wurde, da die Straße dort 
immer noch unter Wasser steht. 
Der Bürgermeister antwortete, dass der Auftrag bereits an die Firma Eichelbaum 
& Keil vergeben wurde. Er wird sich in der Verwaltung erkundigen, warum die 
Arbeiten noch nicht ausgeführt wurden. 
 
GR Eckert sagte, dass ihm von Herrn Erich Stieg mitgeteilt wurde, dass die 
LKW’s, wenn sie von der Firma ALM kommen und nach links auf die Straße auf-
fahren, die Pflastersteine herausheben. Er wollte wissen, ob man dagegen etwas 
unternehmen kann. 
Der Bürgermeister wird hierzu in der Verwaltung nachfragen. 
 
Nachdem es keine weiteren Anträge, Anfragen und Mitteilungen gab, beendete 
der Bürgermeister den öffentlichen Teil dieser Sitzung.    
 

  
 
Coswig (Anhalt), den 29.04.2008 
 
 
 
 
   Schröter      Noeßke 
Bürgermeister      Protokollantin 
 


